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Thorsten BullerdiekThorsten Bullerdiek
NiedersNiedersäächsischer Stchsischer Stäädtedte-- und Gemeindebundund Gemeindebund

EE--Government Government –– konkret!konkret!



�� Einnahmen: 141,45 Mrd. EuroEinnahmen: 141,45 Mrd. Euro

�� Ausgaben:   151,25 Mrd. EuroAusgaben:   151,25 Mrd. Euro

�� Defizit:           Defizit:           10,20 Mrd. Euro10,20 Mrd. Euro

Gemeindefinanzen 2003Gemeindefinanzen 2003



1850 Euro    Einnahmen je Einwohner
1988 Euro    Ausgaben   je Einwohner 

138 Euro    Defizit je Einwohner

Durchschnittswerte 2003 je Stadt/Gemeinde Durchschnittswerte 2003 je Stadt/Gemeinde 
und Einwohner im Bund (West):und Einwohner im Bund (West):



�� Bund Bund 719 Mrd.719 Mrd.
�� LLäänder nder 385 Mrd.385 Mrd.
�� StStäädte und Gemeindendte und Gemeinden 90 Mrd.90 Mrd.
�� Gesamt:Gesamt: 1194 Mrd.  (1,194 Billionen)1194 Mrd.  (1,194 Billionen)

Quelle: Deutscher StQuelle: Deutscher Stäädtedte-- und Gemeindebund und Gemeindebund „„Bilanz 2003 und Ausblick 2004Bilanz 2003 und Ausblick 2004““

Stand der Staatsverschuldung 2003Stand der Staatsverschuldung 2003



Schlachten wir unser Sparschwein..Schlachten wir unser Sparschwein..

Bundesschulden je Einwohner  - 8715  Euro
Landesschulden je Einwohner - 4667  Euro
Gemeindeschulden je Einwohner - 1091  Euro
Gesamtschulden je Einwohner - 14473  Euro

Familie 2 Kinder - 57892  Euro



Es gibt viel zu tun bei uns..

Gefahrenabwehr

Ausrüstung und Förderung 
der Feuerwehr

Beschilderung und Ampeln

Ausweise, Daseinsvorsorge, 
Erlaubnisse und Genehmigungen, 
Meldewesen, Steuern Wahlen... 

Standesamt



Ordnungswesen

Schule
Kindergarten

Grünpflege

Wirtschaftsförderung

Bauwesen

Sozialverwaltung

Sportförderung

Feuerwehr

Straßenbau- und Unterhaltung

Kultur

Schwimmbad

Abwasserbeseitigung

Was ist besser organisierbar?Was ist besser organisierbar?



Die Verwaltungskontakte…

43% Briefe

55% Persönliche Besuche

61% Elektronische Kontakte

75%Telefonkontakte



Örtliche Kompetenzen
Aufgabenrevision

der Bürger
Aufgabenabbau

Ehrenamt fördern

Schuldenabbau

Zusammenarbeit

Der Staat der Fragen.. und der Lösungen ?

Soziales Engagement
Verbindlichkeit

Gerechtigkeit
Anerkennung



Was ist uns welche Aufgabe wert ?Was ist uns welche Aufgabe wert ?



� Rechtsetzung pro E-Government

� Standards schaffen

� Infrastruktur schaffen (flächendeckende Breitbandversorgung)

� Aufgabenanalyse Bund-Länder-Kommunen

� Ablauforganisation Bund-Länder-Kommunen

Was muss vom Was muss vom BBuunnd getan werden?d getan werden?



Was muss vom Land getan werden?Was muss vom Land getan werden?

• Rechtsetzung pro E-Government
• Standards nutzen und setzen
• Infrastrukturförderung (Breitbandversorgung unterstützen)
• Kostenfreier Anschluss aller Kommunen an das   Landesdatennetz
• Kosten-/Nutzenanalysen von Projekten durch das Landes mit den     
Kommunalen Spitzenverbänden
• Einbeziehung der Kommunen in Rahmenverträge des Landes (VORIS!)
• Zentrale Dienstleistungsportale für die Wirtschaft und die Kommunen
• Unterstützende Portale für Tourismus und Wirtschaftsförderung
• Nicht zu viele Projekte anzetteln – Konzentration auf wenige gute Projekte



Was mWas müüssen die Kommune tun?ssen die Kommune tun?

• Standards nutzen (Landesdatennetz, Signaturen…)
• Rahmenverträge des Landes und des NSGB nutzen 
• Erfahrungsaustausch bei Einführung neuer Verfahren
• Abstimmung im Kreisverband -Nutzung gemeinsamer Anwendungen
• Erarbeitung von Vorschlägen zur übergreifenden Aufgabenwahrnehmung
• Bündelung von Ressourcen (www.kommunaleinkauf.de)
• Nutzung gemeinsamer Fortbildungsmöglichkeiten



Der beste Weg, in die Zukunft ist, diese selbst zu gestalten !Der beste Weg, in die Zukunft ist, diese selbst zu gestalten !
Fangen wir an...Fangen wir an...



Vielen Dank fVielen Dank füür Ihre Aufmerksamkeit !r Ihre Aufmerksamkeit !


